
„Nachbarschaft Leben –
Strategien zur Gesundheitsförderung für benachteiligte Bevölkerungsgruppen“

29. April 2004, Hannover

Programm

   9:30 Uhr Anmeldung und Stehkaffee

10:00 Uhr Grußworte
Christiane Deneke, Vorsitzende der Landesvereinigung
für Gesundheit Niedersachsen e. V.
Ingrid Lange, Bürgermeisterin der Stadt Hannover

10:15 Uhr Wie gute Nachbarschaft heilt: Zur sozialen Genese von
Krankheit und Heilung
Prof. Dr. Dr. Klaus Dörner, Hamburg

11:15 Uhr Kann Städtebau Gesundheit fördern und Armut
verringern? - Erfahrungen aus der Arbeit in
benachteiligten Stadtteilen
Dr. Rolf-Peter Löhr, Deutsches Institut für Urbanistik
(Difu), Berlin

12:30 Uhr Mittagessen

13:30 Uhr Soziale Arrangements – Was stellt die tatsächliche
Lebensqualität vor Ort her?
Hartmut Dybowski, Sozialplanung, Stadt Braunschweig

14:15 Uhr Demographischer Wandel, Sozialstaatsreform und
Generationengerechtigkeit
Prof. Dr. Christoph Butterwegge, Universität zu Köln

15:00 Uhr Kaffeepause

15:30 Uhr Das Hofgeismarer Kompetenz-Modell – Zur
Verschränkung professioneller und freiwilliger Arbeit für
alte Menschen. Ein kirchlich-diakonisches Beispiel
Martin Schindehütte, Vizepräsident der ev.-luth.
Landeskirche Hannover

16:15 Uhr Gemeinsamer Ausblick

17:00 Uhr Ende der Veranstaltung


